
Antrag und Checkliste zur Durchführung der Prüfung zur 
Feststellung der Studienbefähigung Berufstätiger ohne 

Hochschulzugangsberechtigung für den berufsbegleitenden 
Bachelorstudiengang BWL 

 
Hiermit stelle ich den Antrag zur Durchführung der o.g. Prüfung: 
 
Name, Vorname:       
  
Geburtsdatum:       
  
Anschrift:       
  
PLZ und Ort:       
 

Folgende begründende Unterlagen liegen diesem Antrag bei: 
 Selbst erstelltes Motivationsschreiben mit Bezug zum bisherigen beruflichen 

und persönlichen Lebenslauf und zu beruflichen Zielen, die durch das Studium 
erreicht werden sollen (max. zwei Seiten). 

 ggfs. Nachweis über hinreichende Deutschkenntnisse 
 ggfs. Nachweis über hinreichende Englischkenntnisse 
 ggfs. Nachweis über bestehende Kenntnisse/ Kompetenzen im Bereich der 

Wirtschaftsmathematik 
 ggfs. Nachweis über bestehende Kenntnisse/ Kompetenzen im 

kaufmännischen bzw. wirtschaftswissenschaftlichen Bereich 
 
 
 
................................................................  ........................................... 
Ort und Datum      Unterschrift 
Diese Daten werden nur im Zusammenhang mit der Bewerbung verwendet. 
Weitergabe:  per Post:  TransferZentrum Harz, Hochschule Harz,  

Friedrichstraße 57-59, 38855 Wernigerode 
 
Hinweise zu Inhalten und Ablauf der Prüfung 
Die o.g. Prüfung beinhaltet folgende Punkte: 
1. Formale und inhaltliche Prüfung des Motivationsschreibens unter Berücksichtigung 
der Ziele des berufsbegleitenden Bachelorstudiengangs BWL.  
2. Formale und inhaltliche Prüfung der Nachweise in den Bereichen der deutschen/ 
englischen Sprache (Beispiele hierfür sind abgeschlossene Sprachkurs mit Angabe 
des Niveaus, Auslandsaufenthalte, …), der Wirtschaftsmathematik (Teilnahme an 
Vorbereitungskursen, Arbeitsproben, Arbeitszeugnisse, …) und 
wirtschaftswissenschaftlicher Kenntnisse (mind. dreijährige kaufmännische Tätigkeit 
nach der Ausbildung, Arbeitsproben, Arbeitszeugnisse, ...). 
3. Durchführung eines persönlichen Fachgesprächs zur Überprüfung persönlicher 
Kompetenzen und zur Festlegung der Prüfkriterien der schriftlichen 
Feststellungsprüfung und ggfs. Empfehlung eines Vorbereitungskurses. 
4. Ggfs. Teilnahme an einem Vorbereitungskurs. 
5. Durchführung der schriftlichen Feststellungsprüfung in mindestens einem der 
Bereiche Wirtschaftsmathematik, Wirtschaftswissenschaft bzw. Englisch. 
Für die Durchführung der Prüfung zur Feststellung der Studienbefähigung können 
Kosten in Rechnung gestellt werden. 


